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Die verbindlichen Angaben zu Zulassung 
und Einschreibung finden sich in den 

vom Studierendensekretariat veröffentlichten: 

Informationen zur Studienaufnahme 
ab Mitte Mai fürs Wintersemester 

ab Mitte Dezember fürs Sommersemester

zulassungsbeschränktes Fach; es ist eine 
Bewerbung erforderlich 

Studienbeginn nur im Wintersemester 

Studienbeginn im Wintersemester 
empfohlen, Sommersemester möglich 

Für die Teilnahme an bestimmten 
Modulen des dritten Bachelorjahres und 
zum Masterstudium sind Lateinkenntnisse 
nachzuweisen. 

Das Studium moderner Fremdsprachen 
umfasst mindestens einen Auslandsauf-
enthalt von 3 Monaten. 
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 A n s p r e c h p a r t n e r / i n n e n  a n  d e r  R W TH  A a c h e n  
Æ Fachstudienberater/innen: www.rwth-aachen.de/Fachstudienberatung 
Æ Zentrale Studienberatung: www.rwth-aachen.de/Studienberatung 
Æ Studierendensekretariat: www.rwth-aachen.de/Studierendensekretariat 
Æ Fachschaft Lehramt: www.fslehramt.rwth-aachen.de 
Æ Fachschaften allgemein: www.rwth-aachen.de/Fachschaften 
Æ Lehrerbildungszentrum: www.lbz.rwth-aachen.de 

I n fo rmat i onen zu r  Leh ramtsausb i l dung  
Æ Schulministerium NRW: www.schulministerium.nrw.de 

Æ Deutscher Bildungsserver: www. lehrer-werden.de

S e l b s t e r k u n d u n g s v e r f a h r e n  
Æ RWTH Aachen: www.rwth-aachen.de/SelfAssessment 
Æ Studifinder NRW: www.studifinder.de 
Æ Career Counselling for Teachers: www.nrw.cct-germany.de 
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 S t u d i e n i n f o r m a t i on e n  Æ Fächer: www.rwth-aachen.de/Studienangebot 
Æ Studiengang allgemein: www.lbz.rwth-aachen.de/LABaMa  

Æ Biologie NC 
Æ Chemie NC 
Æ Deutsch NC  
Æ Englisch NC A 
Æ [ Französisch A – auslaufend * ] 
Æ Kath. Religionslehre L 
Æ Mathematik NC 
Æ Physik NC 
Æ Politik NC 
Æ [ Spanisch A – auslaufend * ] 
Æ Wirtschaftslehre/Politik 

NC 

U N T E R R I C H T S F Ä C H E R

B E R U F L I C H E  
F A C H R I C H T U N G E N  
Æ Bautechnik NC 
Æ Elektrotechnik 
Æ Maschinenbautechnik NC 
Æ Textiltechnik NC 
Æ Wirtschaftswissenschaft NC 

F ä c h e r  &  
K o m b i n a t i o n e n  

K O M B I N A T I O N E N  
Abgesehen von zwei Einschränkungen sind 
alle Kombinationen möglich: 

x Politik kann nur mit Wirtschaftswissenschaft, 

x Wirtschaftslehre/Politik kann nur mit einer 
technischen beruflichen Fachrichtung kombi-
niert werden. 

NC =  
 

L = 
 
 
 

A =  
 
 

Zulassungsbeschränkung im Bachelor; es 
ist eine Bewerbung erforderlich 

Für die Teilnahme am Modul Kirchenge-
schichte (4. Bachelorsemester) und für 
den Zugang zum Masterstudium sind 
Lateinkenntnisse nachzuweisen. 

Das Studium moderner Fremdsprachen 
umfasst einen Auslandsaufenthalt von 
mindestens 3 Monaten. 
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Bewerbung und Einschreibung für das 1. Fachsemester 
des lehramtsbezogenen Bachelorstudiengangs sind grundsätzlich 

nur zu einem Wintersemester möglich. 

Bewerbung und Einschreibung für den Master of Education 
sind zu einem Winter- wie zu einem Sommersemester möglich. 

L e h rä m t e r  a n  d e r  R W TH  A a c h e n  
Æ Lehramt an Gymnasien und Gesamtschulen 
Æ Lehramt an Berufskollegs  

x Studiengangmodell I  – zwei Fächer gleichgewichtet (equal) 
x Studiengangmodell II – zwei Fächer ungleichgewichtet (major-minor) 

* Für Französisch und Spanisch waren Neuein-
schreibungen in das 1. Bachelorsemester letzt-
malig zum Wintersemester 2014/2015 möglich, 
eine Einschreibung in den Master of Education 
kann bis zum Wintersemester 2019/2020 
vorgenommen werden. 

 

 

 

Lehramt an Berufskollegs  J  Studiengangmodell I  J  equal 
Informationen zum Bachelor- und Masterstudium

Für das Lehramt an Berufskollegs ist bis zum 
Einstieg in den Vorbereitungsdienst eine 

fachprakt ische Tät igke i t  
von 12 Monaten zu absolvieren 

- der überwiegende Teil sollte beim Zugang  
zum Masterstudium nachgewiesen werden.

BWS:  Bildungswissenschaftliches Studium 
DSSZ:  Deutsch für Schülerinnen und Schüler mit Zuwanderungsgeschichte 
LP:   Leistungspunkt(e); auch CP: credit point(s) – ein LP entspricht einem Arbeitsaufwand von ca. 30 Stunden 
NC:   Numerus Clausus – „begrenzte Anzahl“ an Studienplätzen – es ist eine Bewerbung erforderlich 

Abschluss: 

Master of Education (M.Ed.) 
 
 

MASTERSTUDIUM 
 
 
4 Semester 
120 Leistungspunkte  

Fach A 
28 LP 

 

 

 

Fach B 
28 LP 

 

 

 

 
 

DSSZ 
6 LP

Masterarbeit 18 LP (Fach A oder Fach B oder BWS) 

BWS 
27 LP 

 

 

 

Praxissemester  
- beinhaltet 13 LP schulpraktischer Teil -

Z u l assu ngs ve r f ah re n  

Abschluss: 

Bachelor of Arts (B.A.) 
Bachelor of Science (B.Sc.) 
 
 
 

lehramtsbezogenes 

BACHELORSTUDIUM 
 
 
 
6 Semester 
180 Leistungspunkte  

Fach A 
74 LP 

Fach B 
74 LP 

BWS 
22 LP 

EOP 

Bachelorarbeit 10 LP (Fach A oder Fach B) 

BFP 

E i n s c h r e i b e vo r a u s s e t z u n g  
Teilnahme am SELFASSESSMENT Lehramt 

bei NC-Fächern: ZULASSUNGSBESCHEID 

Abschluss: 

Staatsprüfung 

 
VORBEREITUNGSDIENST 

 
18 Monate  

AUSBILDUNGSSCHULE 

ZENTRUM FÜR SCHULPRAKTISCHE LEHRERAUSBILDUNG (ZFSL)

Hospitationen – Unterricht unter Anleitung – selbstständiger Unterricht 

fachbezogene und überfachliche Ausbildung – Beratung/Coaching

LEHRAMT AN BERUFSKOLLEGS I Bautechnik I Bildungswissenschaftliches Studium I Biologie I Chemie I Deutsch I Elektrotechnik I Energietechnik I

I Englisch I Fahrzeugtechnik I Fertigungstechnik I Französisch I Geschichte I Hochbautechnik I Holztechnik I Informatik I Katholische Religionslehre I

I Maschinenbautechnik I Mathematik I Nachrichtentechnik I Physik I Politik I Spanisch I Technik I Technische Informatik I Textiltechnik I

I Tiefbautechnik I Versorgungstechnik I Wirtschaftslehre/Politik I Wirtschaftswissenschaft I LEHRAMT AN GYMNASIEN UND GESAMTSCHULEN

 P r a x i s e l e m e n te  ( a b  W S  2 0 1 6 / 1 7 )  

Eignungs-  
und Orientierungspraktikum (EOP) 

Æ 25 Tage Umfang 
Æ i. d. R. im 1. Bachelorstudienjahr 
Æ in erziehungswissenschaftlichen 

Seminaren vorbereitet 

Praxissemester 

Æ ab Mitte Februar ein Schulhalbjahr 
überwiegend am Lernort Schule 

Æ in Kooperation mit ZfsL und Schulen  

Æ Schulforschungsteil (12 LP) 
   – universitär vorbereitet und begleitet 

Æ schulpraktischer Teil (13 LP) 
   – begleitet von ZfsL und Schule  

Berufsfeld-
praktikum (BFP) 

Æ 4 Wochen 
Umfang 

Æ im Bachelor 

Æ außerschulisch 


